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Die Seite des Präsidenten

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Fussballfreunde

In einem Fussballverein, in dem in erster Linie vor allem getschuttet wird, ist es normaler-
weise nicht ganz einfach, über Neues oder gar Aussergewöhnliches zu berichten. Beim
diesjährigen Rückblick stechen jedoch zwei solche aussergewöhnliche Ereignisse heraus.

Zum einen der Kabinenanbau, welcher nach langen Jahren Realität wurde. Vor etwas mehr
als einem Jahr wurde damit begonnen und im Frühling konnte dieser bereits für den
Fussballbetrieb genutzt werden. Zwei Kabinen mit separaten Duschen sind es, die vor allem
für die Junioren deutlich mehr Komfort und Hygiene bieten.

Des Weiteren können sich inzwischen die Schiedsrichter in doppelt so grossen Kabinen anständig umziehen und in
etwas angenehmerem Rahmen eine Spielbesprechung mit den Inspizienten abhalten. Eine sehr auffällige Veränderung
erlebte der Kiosk, welcher durch die Verschiebung einer Wand eine imposante Dimension annahm. Diese macht es
deutlich einfacher, freiwillige Helferinnen und Helfer zu finden. Die Kioskeinnahmen sind nämlich ein wichtiger
Einnahmefaktor für den FC Böju geworden. Dass mit der Gebäudeeinweihung auch das Ballfangnetz, welches die
meisten in Richtung Naturschutzgebiet fliegenden Bälle abwehrt, in Betrieb genommen werden konnte, rundet das
ganze Bild wunderbar ab und macht die Fussballanlage am See zu einer moderneren Einrichtung.

Das zweite und sportliche Highlight war die Aargauer-Cup-Finalteilnahme an Auffahrt in Würenlingen. Trotz der weit
grösseren Anhängerschaft reichte es beim 0:2 gegen das favorisierte Kölliken nicht zum erhofften Exploit. Es war
vermutlich spielerisch einer der schlechteren Darbietung der Mannschaft um Trainer Granzotto. Schade war, dass die
Niederlage durch unnötige und unglückliche Treffer entstand und ein Teil des Teams an diesem Tag eine zu grosse
Nervosität an den Tag legte. Nachdem die erste Enttäuschung verflogen war, gab es anschliessend trotzdem eine Sause
bis in die Morgenstunden. Die Erfolgsgeschichte der 1. Mannschaft ging auch in der Vorrunde der laufenden Saison (der
vierten in Folge) weiter. Mit 15 Punkten und einem Torverhältnis von 33:31 (!) steht sie auf dem ausgezeichneten
siebten Rang. Nach dem Abgang von einigen Routinies im Sommer wurde der FCB verständlicherweise einmal mehr als
2.-Liga-Abstiegskandidat Nr. 1 eingestuft. U. a. junge Spieler, auch aus den eigenen Junioren, konnten diese Lücken
bisher ausgezeichnet schliessen und trugen einen grossen Teil zum Erfolg bei.

Die zweite Mannschaft hält sich erfolgreich in der vierten Liga und schielt mit einem Auge sogar Richtung Aufstiegsplatz.
Bei den Senioren herrscht ein ausgezeichneter Teamgeist. Die Punkte lassen noch etwas zu wünschen übrig. Im Junio-
renbereich hat sich auf die laufende Saison hin nicht allzu viel verändert. Mit Ausnahme des A, welches personelle
Schwierigkeiten hat, sind alle Kader bestens besetzt. Die C-, D, und E-Junioren werden doppelt geführt. Die Leitung der
rund 150 Junioren, Trainer und Betreuer erfordert immer mehr Arbeit. Zeit also, die Strukturen anzupassen und eine
Junioren-Kommission zu bilden. So werden die Arbeiten breiter verteilt.

Im Namen des ganzen FC Böju danke ich der Gemeinde und allen, die uns in irgendeiner Form unterstützen, und
wünsche allen Leserinnen und Lesern schöne Festtage und alles Gute fürs 2006.

Martin Hintermann
Präsident
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Jede Mönsch wo esch ke Depp
got hie ond do zom Braui-Sepp

mit höflicher Empfehlung Restaurant Brauerei
Beinwil am See
Sepp und Madelaine Koller
Telefon 062/771 18 20

3 Gestaltung

3 Gartenpflege

3 Neuanlagen

3 Umänderungen

3 Grünplanung

3 Gartenarchitektur

3 Wasseranlagen

Seetaler
Gartenbau

Alles für Ihren Garten von
Ihrem Fachmann in der Region.
Wir beraten Sie gerne!

www.seetalergarten.ch
gartenbau@seetalergarten.ch

Eichenberger & Co.
5712 Beinwil am See
Tel. 062 - 771 46 67
Fax 062 - 771 40 01
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Who is who im FCB? (der Vorstand)
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Präsident
Hintermann Martin

079 424 26 38

Vize-Präsident
Giger Jules

051 281 33 57

Finanzchef
Stadelmann Markus

079 936 67 82

Spiko-Präsi
Haerry Peter

079 450 69 90

Junioren-Kommission
Lüpold Patrick

Kat. D, E, F, P (Obmann)
079 482 79 40

Junioren-Kommission
Weber Stephan

Kat. A, B, C
079 361 09 91

Senioren-Obmann
Hintermann Rolf

079 333 72 40

Junioren-Kommission
Hintermann Alexandra

(Administration)
078 613 05 32

Aktuar
Weber Stephan
079 361 09 91

J+S-Coach
Giger Jules

051 281 33 57
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Who is who im FCB?

Nebenamtliche
Spiko-Sekretärin Müller Käthi
Dress Burger Ines

Haerry Cornelia
Siegrist Lilian
Hintermann Alexandra
Hintermann Monika

Matchkassier vakant - Teams
Grilleur Souto Antonio
Kiosk-Chefin Hintermann Alexandra
Lotto Haerry Cornelia + Peter
Homepage Keller Jean-Daniel
Platzwart Vogler Cäsar
Rasen Gemeinde
Speaker Stadelmann Markus

Hintermann Martin

Trainer
1 Granzotto Armando
1 Assistent Saputelli Massimo
2 Cerullo Marco 
2 Assistent Holliger Tobias
Senioren Hintermann Rolf
Jun. A Lund-Jensen Martin, Souto Juan-Carlos
Jun. B Fankhauser Beni
Jun. B Assistent Weber Stephan
Jun. Ca Stocker Toni
Jun. Cb Corvaglia Stefano
Jun. Cb Assistent Killer Rolf 
Jun. Da Peter Martin
Jun. Db Iadanza Carmine, Gyger Mathias
Jun. Ea Baumann Loris, Eggmann Alex
Jun. Eb Hörner Joachim, Leutwiler Andreas
Jun. F Antonuccio Luigi
Piccolos Granzotto Armando
Goali-Trainer Blaser Pascal

Revisoren Stadelmann Markus
Haller Urs
Amsler Daniel

Verbands-SR Habermacher Patrick
Kleeb Rolf
Rölli Beat

Club-SR Baumann David
Besart Baralija
Bucher Martin
Eichenberger Raffael
Greter Basil
Haerry Peter
Hörner Joachim
Keller Jean-Daniel
Knuser Daniel
Kolgeci Shqipron

Leuenberger Silvan
Menegazzi Mauro
Müller Dominic
Müller Pascal
Schärer Pascal

Jubilare Capilato Modestino 20
Sen Murat 20
Eichenberger Raffael 25
Lund-Jensen Martin 25
Willi Andy 25
Dätwyler Roger 35
Nideröst Stefan 35
Peter Martin 35
Thaler Michael 35
Knuser Dani 45

Ältestes Mitglied Vogler Cäsar 1951

FCB in Zahlen (Stand Dezember 2005)
Gründungsjahr 1934
Sportplatz Strandbad
Anzahl Plätze 2
Teams 14
Homepage www.fcbeinwilamsee.ch
Mitglieder ca. Vorstandsmitglieder 8 

Nebenamtliche 18
Trainer 21
Aktivmitglieder 80
Junioren 147
Passiv- und Gönnermitglieder 55
Donatoren 55 

                 



Feldstr. 9, 5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 44 22

www.hintermann-verlag.ch

Gasthof Homberg
Familie A. Mäder-Weber

5734 Reinach
Telefon 062 771 10 53

Fahnenfabrik Sevelen AG
5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 44 11
www.fahnenfabrik.ch

Aron Bütler GmbH
Spenglerei, Sanitär

Klöpfi 163, 5708 Birrwil
062 772 12 12

www.bootswerft-merz.ch

5712 Beinwil amSee   Tel. 062 771 10 30
Sandra Weber
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www.heiz-ag.ch 5734 Reinach
Tel. 062 771 76 25
oder 062 771 40 40

WEIN
BIER
MINERALWASSER

F-Junioren

Das erste Jahr bei den F-Junioren und fast immer die Kleinsten zu sein, führte uns durch die ganze Vorrunde zu einer
Niederlagenserie. Dies darf uns aber nicht aus den Bahnen werfen und möglicherweise den Kopf hängen lassen. Nein,
wir müssen noch mehr trainieren und die Resultate werden von alleine kommen. Da noch niemand der Junioren schon
eine Meisterschaft mit den F-Junioren gespielt hat und niemand von ihnen wusste, wie es da hin und her geht, können
wir noch keine genauen Leistungen beschreiben. Die erste Saison ist immer schwer, bin aber der Überzeugung, dass das
nächste Jahr schon viel besser geht und diese Mannschaft doch einige Spiele für sich entscheiden kann. Nicht weiter
tragisch. Nun erholen wir uns in der Winterpause und gehen dann ab November schon ins Hallentraining.

Zum Schluss bedanken wir uns bei allen Eltern für die grossartige Unterstützung und wünschen allen einen kurzen
Winter und eine erfolgreichere Rückrunde.

Trainer Luigi Antonuccio
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(hintere Reihe v. l.)
Nils Wiederkehr, Dominic Bianchi,
Marco Kunz, Tolga Tomel,
Antonio Cerullo,
Linus Suter,
Luigi «Gigi» Antonuccio

(vordere Reihe v. l.)
Janik Ulmann, Jerome Ziltener,
Alexander Meier, Simon Suter,
Nando Steiner

(abwesend)
Jason Buntschu, Pascal Giger,
Alain Giger, Carmen Zumbühl

    



Beinwil am See
Tel. 062/771 71 59

Speditive und qualifizierte
Ausführung von Strassen- und
Tiefbauarbeiten.

• Aushub- und Kanalisationsarbeiten
• Ausführung von Hauszufahrten

und -vorplätzen
• Belagsarbeiten
• Baggerarbeiten
• Kabelgrabarbeiten (mit Grabenfräse)
• Kabelpflug:

Einziehen von Brunnenleitungen usw.
• Durchstossungen unter Hindernissen

Wir machen Sie fit für Tore!
Mit unserer Sporternährung treffen Sie

die beste Wahl für eine optimale
Regeneration nach dem Sport sowie

für den Aufbau Ihrer Fitness und Kraft.
Testen Sie uns!

F. Bühlmann & CO AG
Bauunternehmung

Vielseitigkeit

Man sagt:
Wir seien besser!

5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 29 83

General-
unternehmung

Baumeister

Zimmermann

Spengler

Betonbearbeitung

Heizung

U-Böden

Gipser

Schreiner

Platten

Cheminee

Teppiche

Maler

Umgebung

B a r b a r a  M o n t e i l
5712 Beinwil am See
Tel. 062 771 16 61
www.homberg-apotheke.ch
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Eb-Junioren

Ja, unsre Eb-Junioren: Zusammen besuchten sie die Spielgruppe, dann den Kindergarten, wurden gemeinsam
eingeschult und frönen zusammen der selben Passion – dem Fussballspiel. Gemeinsam lernten sie das Fussball-ABC
in der Fussballschule, verdienten ihre Sporen bei den F-Junioren ab und stehen nun gemeinsam in der ersten Saison als
E-Junioren.

Wie schon bei den F-Junioren, erstellt der Verband auch bei den E-Junioren keine Rangliste, und das ist auch gut so. Der
Spieltrieb der Jungs soll nicht resultatorientiertem Fussball zum Opfer fallen, und diese Maxime versuchen auch wir als
Trainerduo hochzuhalten. Jeder soll zum Einsatz kommen, unabhängig von seiner Leistungsfähigkeit. Dass dies nicht zum
kurzfristigen Erfolg führt, spielt keine Rolle. Entwicklungen in diesem Alter laufen sehr individuell ab, und von
vorhandenem Talent kann erst ansatzweise gesprochen werden. Ausschlaggebender für die Leistungserbringung ist
immer noch der Stand der motorischen Entwicklung, und diesem Umstand wird bei der Trainingsgestaltung Rechnung
getragen. Übungen zur Entwicklung der Motorik und der Bewegungskoordination stehen bei dieser Altersstufe im
Vordergrund.

Die Spiele am Wochenende dienen dann zum Kräftemessen mit den Gleichaltrigen aus der Region und zeigen immer
wieder auf, dass bei allem Spass auch die Ernsthaftigkeit des eigenen Tuns nicht ausser acht gelassen werden darf. Daran
wird in der Winterpause weitergearbeitet, und wir Trainer haben mächtig Spass an der Arbeit mit den Jungs vom See.
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle auch an die Eltern, deren Unterstützung wir immer wieder spüren.

Jogi Hörner & Andi Leutwyler
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(hintere Reihe v. l.)
A. Leutwyler (Co-Trainer), Lukas,
Philipp S., Adrian, Patrick H.,
Joel, Micha, J. Hörner (Trainer)

(vordere Reihe v. l.)
Christopher, Jan, Nick, Hayko,
Fridolin, Mario, Odin, Philippe L.

(abwesend)
Patrick G
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Hello again!
Nach 2 Jahren der schöpferischen Pause, haben wir, Loris Baumann und Alex Eggmann, uns dazu entschieden, wieder
eine Junioren-Mannschaft unseres Vereines zu betreuen. Wir haben unseren Entscheid bis heute nicht bereut und sind
glücklich, dass wir gerade diesen «Haufen» übernehmen durften.

Unsere Mannschaft setzt sich hauptsächlich aus 95er Jahrgängen zusammen, die bereits eine Saison im E gekickt haben
und dabei eine sehr gute Figur machten. Deshalb wurde auch entschieden die Mannschaft für die 2. Stärkeklasse zu
melden, was absolut richtig war. Der Saisoneinstand ist auch gleich geglückt und die ersten beiden Spiele wurden glatt
gewonnen. Darauf folgte eine Niederlage gegen Rohr, das für alle Teams unserer Gruppe zu stark war. Wir fanden aber
schnell unseren Rhythmus und schlugen Gontenschwil und Zofingen souverän. Gegen Kulm mussten wir dann die
letzte Saisonniederlage einstecken, das Glück war nicht unser Verbündeter an jenem Tag. Trotzdem konnten wir
feststellen, dass die Mannschaft in den Bereichen Selbstvertrauen und Willensstärke klar Fortschritte gemacht hat
und ein Spiel nie aufgibt. Am meisten hat uns natürlich der Derbysieg gegen Menzo Reinach gefreut, wo wir zur
Halbzeit 0:2 hinten lagen und das Spiel in der 2. Halbzeit durch eine top Mannschaftsleistung noch drehten. Durch den
Sieg gegen Buchs und ein verdientes Unentschieden, in einem von Spannung kaum zu überbietenden Spiel gegen
Gränichen, konnten wir die Vorrunde auf einem tollen 3. Platz abschliessen. Unser Ziel für die Rückrunde ist es
natürlich, dieses Resultat noch zu überbieten. Wir sind sicher, dass durch das Hallentraining im Zusammenspiel und
Technik Verbesserungen erreicht werden, um in der Rückrunde voll angreifen zu können. Wir möchten uns noch bei
unseren Junioren, die nicht an jedem Spiel teilnehmen konnten entschuldigen. Leider sind wir in dieser unangenehmen
Situation und uns sind die Entscheidungen wirklich nicht leicht gefallen. Wir hoffen, dass wir zusammen mit dem
Verein eine Lösung bereits für die Rückrunde finden können, die alle zufrieden stellt.

Zum Schluss möchten wir allen Eltern und Freunden für die Unterstützung, sei es am Kiosk oder bei den Auswärtsspielen,
herzlich danken. Speziell danken möchten wir Patricia Amstutz für den Halbzeittee bei den Heimspielen!

Zum Schluss noch ein Wort zu unserer Juniorenobfrau Alex Hintermann. Es war uns beiden ein Vergnügen, mit dir
zusammenzuarbeiten. Wir waren vielleicht nicht immer einer Meinung, aber sonst wäre die Welt ja langweilig. Schade,
dass du aufhörst und vielleicht gibst du ja auch mal ein Comeback, nach einer kurzen Pause.

Gruss an alle FC Böju Fans und Freunde des Vereins!
Alex Murinho und Loris Benitez 

Ea-Junioren
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(hintere Reihe v. l.)
Loris Baumann (Trainer), Häfeli Rony,
Peter Roman, Amrein Phillip, Dubach Yannick,
Engel Roman, Töngi Jenny,
Alexander Eggmann (Trainer)

(vordere Reihe v. l.)
Merz Bruno, Serafini Marc, Bertschi Silas,
Holliger Robin, Meyer Pascal, Amstutz Samuel,
Müller Nadine

(abwesend)
Moumen Leron, Feierabend Andy

     



. . . Sicher

. . . Sauber

. . . Seriös

Lassen Sie Ihre
Innenrenovationen

im Winter ausführen.
Wir beraten Sie gerne und

unterbreiten Ihnen eine
unverbindliche Offerte.

Tel. 062 771 21 14

Tel. 062 777 30 30   Natel 079 227 44 50

Tapeten    Spezielle Beschichtungen    Spritzarbeiten    Gipserarbeiten

Renovationen   Umbauten   Neubauten   Fassaden

O. Eichenberger AG
5712 Beinwil am See Eisenwaren

Plattenstrasse 10
Telefon 062 771 44 81

Schlosserei
Plattenstrasse 16
Telefon 062 771 39 88

- Elektro-Werkzeuge
- Qualitäts-Werkzeuge
- Grosses Schrauben-

und Nägelsortiment
- Beschläge
- Garten-Geräte
- Fischereizubehör
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9er Db-Junioren

Mit dem Erreichen des fast unglaublichen 2. Platzes wurden unsere Erwartung weit übertroffen. Das Finale war à la
Hitchcock. Ausgerechnet gegen Mitaufstiegskandidat Küttigen mussten wir zum letzten Spiel antreten, lagen bis kurz vor
Schluss in Führung und hatten den Aufstieg vor Augen, ehe wir dann noch den Ausgleich hinnehmen und diesen
Aufstieg den Gastgebern überlassen mussten. Man bedenke, dass die Junioren das erste mal auf dem «grossen» Platz
spielen mussten und die Hälfte des Teams neu besetzt war. Mit diesem positiven Ergebnis in der Meisterschaft und der
guten Kameradschaft wird die nächste Saison ebenso positiv verlaufen. An dieser Stelle bedanken wir uns beim Verein
und natürlich den Eltern, die unsere Kids immer lautstark angefeuert haben, für die Unterstützung.

Carmine Iadanza und Mathias Gyger
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(vordere Reihe v. l.) Roman Leutwyler Marco Terzini, Janick Leuenberger, Simon Häfeli, Adrian Frey
(mittlere Reihe v. l.) Mathias Gyger (Trainer) Michael Gloor, Angelina Hintermann, Fabian Ifanger,

Michelle Eisenegger, Valerio Mazzota
(hintere Reihe v. l.) Alain Knuser, Jan Vogelsang, Joel Leutwyler, Raffael Lauber/Carmine Iadanza (Trainer)

(abwesend) Dario Hunn, Robin Senften

   



Plattenstrasse 4
5712 Beinwil am See
Tel. 062 771 10 29
Fax 062 771 71 76

Aarauerstrasse 32
5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 88 77

Bähnli Pub

So-Do 17.00 - 00.30 Uhr
Fr 17.00 - 02.15 Uhr
Sa 19.00 - 02.15 Uhrwww.baehnlipub.ch

Gut frisiert - gut gelaunt

HAIR
P  INT

DAMEN & HERREN
COIFFEUR

Aarauerstrasse 40 5712 Beinwil am See 062 771 30 77 www.hairpoint.ch

Beinwil am See
Heimelige Lokalitäten für Familienfeste,
Hochzeiten und Gesellschaften.

Minigolfanlage

Familie Max Hintermann-Matter
Telefon 062 771 19 14
Telefax 062 771 76 28
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9er Da-Junioren

Zuversichtlich starteten wir in die neue Saison, wurden aber bald auf den Boden der Wirklichkeit zurückgeholt.

Es stellte sich sehr bald heraus dass die Anmeldung für die 2. Stärkeklasse ein wenig zu optimistisch war. Die Mannschaft
kämpfte herrvoragend, jedoch reichte es in 9 Spielen nur zu einem Unentschieden. In ein paar Spielen waren wir der
Sensation nahe. Torverhältnis: 11 Tore geschossen, 53 Tore erhalten.

Trotz allem haben wir die Freude und den Spass am Fussball nicht verloren. Sehr positiv war, dass sich die Mannschaft
bei keinem Spiel, sei der Gegner noch so weit voraus, aufgegeben hat. Auch wurden die Tore, die wir geschossen haben,
von den Fans frenetisch bejubelt.

Ich bedanke mich bei allen Eltern, die sich Zeit genommen haben, sich ein Spiel anzusehen und vor allem bei denen, die
an die Auswärtsspiele gefahren sind.

Trainer
Martin Peter (Hosi)
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(vordere Reihe v. l.) Weber Roberto, Gül Aris, Holliger Michael (liegend), Feierabend Thomas, Saputelli Dario, Röthlin Sebastian
(hintere Reihe v. l.) Vogelsang Thierry, Amstad Janosch, Moumen Jethro, Limani Liridon, Peter Martin (Trainer)

(abwesend) Bantli Nika, Eichenberger Marco

   



Untere Sandstrasse 19S
5712 Beinwil am See

Telefon 062 771 78 78
Telefax 062 771 78 38

Iris, Franz und Marc Eichenberger
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Cb-Junioren

Die Saison 05/06 hatte bei meinen Junioren optimal begonnen. Der erste Sieg im ersten Spiel versprach vieles
und stimmte mich positiv für diese Saison. Doch es war schwieriger als erwartet. Für 11 von 16 Junioren war die
Platzumstellung von halber Grösse auf die 11er Grösse zu spüren. Die Kraft und Kondition, die wir hatten, genügte in
den meisten Fällen nicht um mitzuhalten. Wobei durch hartes und diszipliertes Training sich dieses Handicap von
Woche zu Woche verkleinerte. Die Teilnahme am Training war von jedem Spieler vorbildhaft und wir verzeichneten
wenige Absenzen. Für mich und Rolf Killer ein gutes Zeichen und es machte uns Freude.

Wir konnten die Vorrunde mit dem 8. Platz beenden. Trotzdem müssen wir uns verbessern, damit wir einen gerechten
Tabellenrang erreichen können.

Ich freue mich jetzt schon auf die Rückrunde und hoffe, dass unsere Junioren mit Freude und Engagement wieder voll
anpacken.

Ein Dankeschön geht an Rolf Killer (Coach), der für die Mannschaft eine gute Rechte Hand ist. Danke auch den Eltern,
die mit Freude an jedem Spiel teilnahmen.

Ich wünsche eine erholsame Winterzeit, schöne Festtage und ein gutes 2006.

Stefano Corvaglia
Rolf Killer

20

(vordere Reihe v. l.) Lauber Samuel, Adrian Killer, Céline Meyer, Kevin Gasser, Ivo Casabianca, Pier-Luigi Schiavano, Roger Koch (liegend)
(hintere Reihe v. l.) Rolf Killer (Coach), David Künzler, Sandor Nagi, Davide Terzini, Alexis de Wolff, Severin Meier,

Stadler Fabian, Marco Vogler, Stefano Corvaglia (Trainer)
(abwesend) Michael Stirnemann, Miro Gloor
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Viel erhofft, wenig erreicht!

Das Resultat ist bekannt: Wir landeten auf dem enttäuschenden zweitletzten Schlussrang und müssen im Frühling eine
Kategorie tiefer spielen.

Mit viel Zuversicht starteten wir in die neue Saison. Der Beginn der Herbstrunde verlief sehr negativ und zeichnete sich
vorerst dadurch aus, dass es uns nicht gelang, mit konstanten Leistungen aufzuwarten. Eines der entscheidenden,
schlechteren und glücklosen Auswärtsspiele – wie sich später abzeichnete zeigte man nämlich ausgerechnet gegen den
Mitabstiegskonkurrenten Aarburg. Je länger die Saison dauerte, desto besser konnten meine jungen Spieler mit dem
Druck umgehen. Gegen Gontenschwil und Seon kam der erhoffte Umschwung und die Resultate sind zu unseren
Gunsten sehr positiv ausgefallen. Drittletzter Rang, 6 Punkte, gleich viele wie Aarburg, aber das bessere Torverhältnis.
Wir versuchten von den beiden gewonnen Spielen die positiven Punkte für die entschiedenen drei Spiele mitzunehmen,
um auch mental vorwärts zu kommen. Gegen Gränichen unterlagen wir 1:2 und anschliessend folgte ein Unentschie-
den gegen Villmergen. Alles riskiert, offensiv gespielt, um den dringend benötigten Sieg sicherzustellen. Wir waren
torgefährlich, nur haben wir die Chancen nicht gepackt. Erstaunlich war vor allem die mangelhafte Chancensauswer-
tung und Abschlussvermögen der Spieler, die treffen sollten. Im letzten Spiel gegen den Tabellenzweiten Lenzburg
unterlagen wir nur mit 1:5. Gleichzeitig gewann Aarburg in Seon und sichert sich den Ligaerhalt. Wenn es uns nur
gelungen wäre, das eine Spiel zu gewinnen, wären wir nicht abgestiegen. Ein herzliches Dankeschön an alle Fans,
welche unsere Mannschaft unterstützen und uns Mut machen.

Trainer
Toni Stocker 

Ca-Junioren
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(vordere Reihe v. l.) Eichenberger Remy, Hintermann Raphael, Amstutz Pascal, Jörg Robin, Marcella Riccardo (liegend)
(mittlere Reihe v. l.) Haerry Raffael, Eichenberger Felix, Eichenberger David, Surber Beni
(hintere Reihe v. l.) Haerry Patrick, Amstutz Kevin, Dietiker Tim, Stocker Toni (Trainer)

(abwesend) Knuser Joel, Puselja Stefan
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B-Junioren
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Die B-Junioren mussten in der vergangenen Vorrunde hartes Brot essen. Oft sehr nah am Erfolgserlebnis wurde ihnen
ein Vollerfolg dennoch missgönnt (von irgendwo und/oder irgendwem). Jedoch, die sehr gute Stimmung im Team lässt
für die Zukunft hoffen. Die Arbeits- resp. Trainingsmoral ist vorbildlich; es macht Spass, mit diesen Jungs zusammen zu
arbeiten. Man könnte auch sagen, dass wir es mit Freaks zu tun haben. Und Fussballfreaks brauchen Fussballfreaks als
Trainer – wir hoffen natürlich, dass wir dieser Bedingung gerecht werden. Nur noch ein wenig mehr Geschlossenheit
auf dem Platz, ein wenig mehr Durchsetzungswille in jeder Spielsituation – und ein wenig mehr Überblick (vor allem
für den Mitspieler) und die Rückrunde wird möglicherweise unser sein...

Wir möchten allen Eltern und Angehörigen danken, welche uns jeweils an unsere Auswärtsspiele begleiten. Danke auch
dem Vorstand, unserer Juniorenobfrau Alex, welche(r) für Infrastruktur, Betreuung und Organisation verantwortlich
zeichnet. Vielen Dank an Cäsi, einmal mehr, für seinen Einsatz – wie auch an Franziska Lauber, welche des öfteren
unseren Heimspiel-Kiosk unterhalten hat.

Trainer
Beni Fankhauser & Stephan Weber

(vordere Reihe v. l.) Alessio Capilato, Silvio Haller, Beni Lauber, Pascal Bättig, Raffael Moser
(mittlere Reihe v. l.) Giuseppe Mazzotta, Stefan Lüscher, Reto Zurlinden, Dario Ochsner, Ueli Galli, Kevin Sattler

(hintere Reihe v. l.) Stephan Weber (Trainer), Eros Favata, Fabiano Casabianca, Valon Raci, Miro Kucinic, Beni Fankhauser (Trainer)
(abwesend) Mario Scorrano
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STADELMANN GARAGE AG

Tellimatt 6
6287 Aesch
Tel. 041 917 25 55
garage.stadelmann@swissonline.ch
www.stadelmann.car4you.ch
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A-Junioren

Nach dem Abstieg aus der 1. Stärkeklasse sahen wir uns in der Herbstrunde wieder mit Gegnern konfrontiert, die in
unserer Reichweite lagen. Trotz diesem Umstand war die Saison durchzogen.

Wir starteten die Runde mit viel Elan und einem klaren Auswärtssieg gegen Niederlenz. Leider konnten wir diesen ersten
guten Eindruck in den folgenden Spielen nicht bestätigen. Es folgte ein ausgedehntes Tief, das über einen Monat Bestand
hielt. Dieser dunkle September bescherte uns 4 Niederlagen sowie ein Unentschieden. Als ein Grund dafür kann sicher
die mangelhafte Trainingsbeteiligung genannt werden. In dem Alter, in welchem sich unsere Junioren befinden, wohl
unvermeidlich. Schule, Lehrmeister, Familie, Kollegen, Ausgang, Freundinnen etc. verlangen nach Aufmerksamkeit und
Zeitinvestition.

Gegen Ende der Saison fingen wir uns erfreulicherweise wieder und starteten eine Siegesserie. Die letzten drei Spiele
konnten wir für uns entscheiden. Die Bilanz mit je 4 Siegen und Niederlagen, sowie einem Unentschieden war somit aus-
geglichen. Schlussendlich resultierte ein anständiger 5. Tabellenrang.

Vielen Dank unseren treuen Zuschauern für das Ausharren auch in aussichtslosen Situationen. Den «Kioskfrauen» für
Ihren Einsatz. Dem Vorstand, dass er auch in der Krise zu uns hielt. Monika Hintermann fürs Dress-Waschen. Und zu
guter Letzt Alex Hintermann für ihre Unterstützung bei allen Fragen und Problemen.

Wir wünschen allen eine unterhaltsame und verletzungsfreie Hallensaison.

Trainer
Hasta luego lund, juan
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Peter Thut, Joel Merz, Pascal Müller, Pascal Schärer, Gabriele Caputo, Shqipron Kolgeci, Besart Baralija, Martin Lund-Jensen
(Trainer), Remo Siegrist, Basil Greter, Dominic Müller, Charly Suter, Silvan Leuenberger, Roy Bolliger, Juan-Carlos Souto (Trainer)

(abwesend) Philipp Leu, Shkodron Shalaj, Ylle Vataj

   



Herzlich willkommen im gemütlichen
Café Treff. Der ideale Treffpunkt für
Jung und Alt.

Wir verwöhnen Sie gerne mit einer
grosszügigen Speisekarte, einem
grossen Getränke- und Glacésortiment.

Jeden 1. Donnerstag im Monat
Mittagstisch für Rentner!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Silvia Oppliger
Café-Restaurant Treff
Hauptstrasse 27
5734 Reinach
Tel. 062 771 87 31

Montag Ruhetag

T
R
E
F
F

Das Huwyler
Team wünscht
dem FC-Beinwil
viel Erfolg und
viele Punkte in
der bevor-
stehenden
Rückrunde.

Offizieller Ausrüster des FC Beinwil mit dem Markenprodukt

Fläcke 29, 6215 Beromünster, Tel. 041 930 31 39, Fax 041 930 31 32, www.huwyler.ch
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Bericht der Juniorenobfrau 2005
Und auch dieses Jahr hatte es in sich. Einmal mehr bereitete uns die Suche und Verpflichtung von neuen Trainern grosse
Sorgen. Leider wird es immer schwieriger, interessierte wie auch geeignete Personen für ein solches Amt zu finden.
Schade! Denn obwohl dieses Amt bestimmt anspruchsvoll ist und einen gewissen Zeitaufwand mit sich bringt, macht es
doch auch sehr viel Spass, mit Kindern und Jugendlichen etwas erarbeiten zu können. Trotz allem konnten wir alle
Kategorien, das heisst von den Piccolos bis zu den A-Junioren anmelden.

Verschiedene Anlässe, unter anderem der Juniorenchlaushöck und das Pfingstturnier, waren auch dieses Jahr ein voller
Erfolg und hat allen Beteiligten Spass gemacht.

Das Jahr  2005 war zugleich mein letztes in der Funktion als Juniorenobfrau. Nach vier Jahren trete ich dieses Amt aus
beruflichen Gründen an Patrick Lüpold und die unter ihm neu geschaffene Juniorenkommission ab. Ich werde ihr
lediglich noch in Form von einigen administrativen Aufgaben, welche ich übernehme, angehören.

Zum Schluss möchte ich allen danken, die mich in der Ausübung meiner Tätigkeit als Juniorenobfrau in irgendeiner Art
und Weise tatkräftig unterstützt haben. Ein grosses Dankeschön allen Trainern und Helfern, den Eltern und natürlich
den Junioren/innen...

Juniorenobfrau
Alexandra Hintermann

Die Junioren-Obfrau meint/Vorschau Lager 2006
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Othmar Meyer
Dorfstrasse 10, 6221 Rickenbach

Telefon 041 930 27 15

Ihr Partner im Automobil- und LKW-Gewerbe
5734 Reinach/AG

winterthur 062 837 47 19
079 402 07 33

Hans Schärer
Unternehmensberater
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2. Mannschaft

Im Sommer lud ich alle meine Spieler zu einer Sitzung am See ein. Wir versammelten uns im Vorraum beim Kiosk. Für
mich war dies eine Riesenfreude, denn ich sah viele neue Gesichter und alle Anwesenden machten einen motivierten
Eindruck. Meine Ziele habe ich diesmal etwas höher als letzte Saison gesetzt. Durch wichtige Zuzüge und durch die
bestehenden Spieler, verfüge ich nun über ein Kader, dass sicherlich die Qualitäten einer Top 4. Liga Mannschaft besitzt.
Und ich spürte auch, dass jeder einzelne Spieler am selben Strick ziehen will. Das zu wissen macht mich stolz, Trainer
dieser Jungs zu sein. Wichtig für mich ist, dass jeder den Spass am Fussball hat, denn somit kommt auch der Erfolg!

Nun, nach einer intensiven Vorbereitung, die jeder einzelne wirklich toll mitgemacht hat, begann der Ernstkampf. Wir
haben fleissig wichtige Punkte gesammelt. Aber leider blieben uns auch bittere Niederlagen wie z.B. gegen Gontenschwil
oder Seon 2 nicht erspart. Beide Mannschaften lagen damals auf dem letzten Platz! Wenn wir diese 6 Punkte heute
dazuzählen könnten, wären wir nicht auf dem 5. Rang… – aber eben…wenn! Trotzdem blicke ich auf eine
hervorragende Vorrunde zurück und ich hoffe, dass jeder weiter mitmacht und der Wille da ist, in der Rückrunde noch
mehr zu erreichen.

Ich gratuliere allen meinen Jungs zu der Leistung, die sie bis jetzt gebracht haben, danke allen, bis auf den letzten
Ersatzspieler, für das Vertrauen.

Zuletzt möchte ich noch allen Beteiligten danken, allen Helfern, den Matchballspendern für das Zwöi, Procava AG,
Menziken / Kasimir Meyer AG, Wohlen / Hair Point, Beinwil am See. Zusätzlich bedanken wir uns bei den Sponsoren für
unsere Trainingsanzüge, Urs Haller AG, Maler- und Gipsergeschäft Aesch (LU) und Werner Haller Autocenter, Reinach (AG).

Hopp FC Böju
Marco Cerullo (Trainer) & Tobias Holliger (Assistent) 

27

(hintere Reihe v. l.) Urs Hintermann, Jean-Daniel Keller, Daniel Baumann, Loris Baumann, Remo Baumann, David Baumann, Giuseppe Pitzalis
(mittlere Reihne v. l.) Martin Hintermann (Präsident), Christoph Stirnimann, Tobias Holliger (Assistenztrainer), Dean Djoric,

Philipp Eichenberger, Andreas Fey, Marco Cerullo (Trainer)
(vordere Reihe v. l.) Modestino Capilato, Daniel Eichenberger, Stefano Corvaglia, Paolo Flammia ,Roberto Alessandrelli

(abwesend) Franjo Maracic, Ramon Kramis, Michael Eichenberger, Andrej Eggmann, Sen Murat, Roger Kaspar, Roger Mattmann
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Auch in der dritten 2.-Liga-Saison konnte unser Ziel nur Ligaerhalt heissen und so wurde für uns praktisch jedes
Rückrundenspiel zu einem Endspiel. Als schönes Nebengeschäft betrachteten wir deshalb den AG-Cup, in welchem wir nach
einem tollen Halbfinale in Entfelden ins Finale gegen Kölliken einziehen konnten. Durch einige wichtige Absenzen
gehandicapt und auch etwas unglücklich verloren wir diesen dann mit 0:2. Trotzdem wird dieser Tag, vor allem dank
unseren treuen Fans, allen Akteuren ewig in Erinnerung bleiben.

Dass meine Mannschaft Charakter besitzt, hat sie in den darauf folgenden Spielen bewiesen, in welchen der Klassener-
halt einmal mehr in extremis realisiert werden konnte. In diesem Sommer nahmen ich und Massimo Saputelli unsere
achte Saison als Verantwortliche der 1. Mannschaft in Angriff. Wir mussten 5 Spieler ersetzen, wobei vor allem die Ab-
gänge von Chnöttu Merz und Stef Corvaglia sehr schmerzten, da beide auch menschlich eine Lücke hinterliessen. So
hatten wir Verantwortlichen doch einige schlaflose Nächte und ein paar nervenaufreibende Sitzungen zu überstehen. Im
Nachhinein können wir über diese Zeit lachen und ich bin sogar der Meinung, dass uns diese «Probleme» sogar noch
enger zusammengebracht haben. Jetzt sieht es sogar so aus, als ob wir wieder mal so ziemlich alles richtig gemacht
haben. Mit 4 Spielern aus der 3.-Liga und 2 eigenen Junioren haben wir uns optimal verstärken können und wir
müssen sagen, dass wir in den letzten Jahren noch nie einen solchen Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft gespürt
haben. Es ist unglaublich wie sich Fabio Calogero, Dani «Joe» Kurmann, Raphi Rudolf und auch Fadil Balazi in der
Mannschaft eingelebt haben und bereits feste Grössen sind. Am meisten stolz sind wir aber, wie sich die beiden eigenen
Junioren Dominic Müller und Joel Merz innerhalb des Teams zurecht finden und wir sind sicher, dass wir in naher
Zukunft an beiden noch sehr viel Freude haben werden. Für viele Aussenstehende und für den ganzen Kanton Aargau
sind wir einmal mehr die grosse Überraschung dieser 2.-Liga-Saison. Für uns ist es dies nicht. Wir haben einen so tollen
Teamspirit, dass uns einfach nichts umhaut. Auch nicht eine 1:6-Auftakt-Klatsche und keine Negativserie von 4
Niederlagen hintereinander. Ausserdem stehen in unseren Reihen aber auch sehr starke Einzelspieler, welche ihr
Potenzial noch lange nicht ausgeschöpft haben. Dabei denken wir vor allem an Joe Kurmann, Simon Stocker, Philipp
Döbeli und die bereits erwähnten Junioren. Alle Fünf sind übrigens im Alter zwischen 17 und 18 und das macht doch
sehr zuversichtlich für die Zukunft. Dass die Vorrunde mit dem 7. Schlussrang so erfolgreich verlaufen ist, ist ja gut und
schön, was für uns aber viel erfreulicher ist, ist die Tatsache, dass es Spiele gab, bei welchen von 14 eingesetzten
Akteuren 12 Spieler dabei waren, welche schon beim FCB in den Junioren gespielt haben. Genau dies macht unsere
1.Mannschaft und den ganzen Verein auch so einzigartig. Was uns allerdings grosses Kopfzerbrechen macht, ist unsere
Heimbilanz. 12 der 15 Punkte haben wir auf fremden Plätzen geholt. Woran dies genau liegt, ist schwer zu sagen.
Vermutlich ist es damit zu erklären, dass wir eine sehr laufstarke Truppe haben und dies auf unserem kleinen Platz nicht
so zur Geltung gebracht werden kann. Wir werden aber in der Rückrunde an unserer Heimbilanz arbeiten und wir sind
sicher, dass wir noch einige Heimsiege realisieren können.

Um unsere Ziele aber erreichen zu können, braucht es die Unterstützung des ganzen Umfeldes. Da wir diese wieder
bekommen werden, möchten wir uns schon jetzt bei den verschiedenen Personen bedanken. Unser herzliches
Dankeschön gilt Nicole Dätwyler (Masseurin), Alexandra Hintermann (Kiosk) und Ines Burger (Dresswaschen). Einen
besonderen Dank möchten wir Schnöpfu Hintermann und Peter Haerry aussprechen, welche auch in weniger
erfolgreichen Zeiten die Säge im Keller und unseren Trainerstuhl in Ruhe lassen. Nicht vergessen möchten wir auch
Cesar Vogler und unsere treusten Fans, welche uns auch bei Auswärtsspielen unterstützen.

In dem Sinne wünschen wir allen Lesern schöne Festtage und hoffen, im Frühling wieder alle am See begrüssen zu dürfen.

Trainer
Armando und Massimo

1. Mannschaft
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1. Mannschaft

(hintere Reihe v. l.)
Martin Hintermann (Präsident), Joel Merz, Simon Stocker, Beni Fankhauser, Kevin Sollberger, Armando Granzotto (Trainer)

(mittlere Reihe v. l)
Peter Haerry (Spiko), Dominic Müller, Fadil Balazi, Juan Carlos Souto, Andy Willi, Fabio Calogero, Ozan Yilmaz, Roger Dätwyler

(vordere Reihe v. l.)
Daniel Kurmann, Philipp Döbeli, Massimo Saputelli (Coach), Martin Lund-Jensen, Simon Keller, Raffael Eichenberger, Stephan Weber

(abwesend)
Jonas Baumann, Patrick Lüpold, Raphael Rudolf

some things sti l l  need MORE TIME.

    



Exklusiv für MITSUBISHI
Autoverwertung Höltschi Altwis

Garage Jos. Höltschi Altwis

Tel. 041 917 13 17
Fax 041 917 34 44

j.hoeltschi@bluewin.ch
www.hoeltschi-altwis.ch

Maler- und Gipsergeschäft
Riss- und Fassadensanierungen/Innenrenovationen

6587 Aesch         5734 Reinach        041 917 27 12

   



«Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten und Sponsoren» 31

Senioren

DIE ROLLING STONES DES REGIONALFUSSBALLS

Sei gegrüsst, lieber Leser
Nein, du täuschst uns nicht. Dein Interesse gilt weder unseren Resultaten noch unserer Rangierung. Du wirst vielmehr
als nächstes einmal mehr zur Lupe greifen, dies mit der gewisperten Frage auf den Lippen: «Ja spielt dieser denn immer
noch? Gibt’s für jenen keine Instanz, die ihn endlich aus dem Wettspielbetrieb entfernt?»

Doch gemach, lieber Leser, sei ehrlich: Vermitteln wir dir durch unsere Konstanz im Kader inzwischen nicht ein rechtes
Stück Heimatgefühl? Eine Vertrautheit, die heutzutage rares Gut darstellt?

Nun, vergeblich wirst du heuer erstmals nach «Junior» Bucher Ausschau halten. Jawoll, nach dem zähesten Aussenverteidi-
ger der letzten 25 Jahre, nach Beinwils Antwort auf Berti Vogts, nach – um bei der Allegorie des Titels zu bleiben – nach
Beinwils Charlie Watts. Lass dir gesagt sein, dass Junior sich zum Entschluss durchgerungen hat, die Fussballschuhe an den
berühmten Nagel zu hängen, dem Rock n’ Roll des Rasens abzuschwören und den Alarmsignalen des Körpers endlich
Rechnung zu tragen. Dieser Abschied, geschätzter Freund, ist bitter, doch du wirst dich langsam ans Abschiednehmen
gewöhnen müssen. Denn obwohl wir noch unter der Rubrik «Senioren» firmieren, befinden sich die meisten von uns be-
reits im Veteranenalter, und nur der Umstand, dass aus den Aktivmannschaften nicht genügend Nachwuchs zu uns stösst,
lässt uns weiterhin Jahr für Jahr auf Tournee gehen. Dass unsere Gegner inzwischen meistens gut und gerne zehn Jahre
jünger sind als unser Hauptharst, ist unseren geschundenen Körpern auch nicht gerade zuträglich.

Allein, solange Mick Jagger & Co es noch die Bühnentreppe hoch schaffen, ist auch mit unserem weiteren Erscheinen auf
den regionalen Fussballplätzen zu rechnen. Auch wenn du dich bisweilen fragst: «Hunde, wollt ihr ewig bolzen?» 

Trainer
Jogi Hörner

(vordere Reihe v. l.) Peter Haerry, Chrosi Hintermann, Mauro Menegazzi, Lupi Hofstetter, Rolf Killer, Dani Moser, Roli Meyer
(mittlere Reihe v. l.) Sony Hintermann (Trainer), Chläbi Eberling, Dani Knuser, Tschitschi Antonuccio, Jogi Hörner, Patrick Eberling, Ali Moumen, Marco Bianchi

(hintere Reihe v. l.) Fuchs, Stefan Meyer, Schnöpfu Hintermann, Markus Marti, Charly Suter, Carmine Iadanz, Jules Giger, Michi Thaler
(abwesend) Stefan Nideröst, Hardy Bisig, Fanki Fankhauser (Reserve der Reserve), Roli Schmid, Heron Tunaj

   



Restaurant Linde
Fam. G. Serratore
Neudorfstrasse 27
5734 Reinach
Tel. 062 771 12 10
www.linde-reinach.ch

Italienische Spezialitäten
verschiedene Pizze, Teigwaren,
Fleisch, Fisch, usw.
Mo geschlossen
Di - Fr 11.30-14.00 Uhr

17.30-24.00 Uhr
Sa 18.00-24.00 Uhr
So 11.30-15.00 Uhr

17.30-23.00 Uhr
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Sponsoren
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Hauptsponsoren
1. Mannschaft MWM Metallwalzwerk AG, Menziken
Juniorenabteilung Haerry & Frey AG, Beinwil am See
Materialsponsor Huwyler Sport, Beromünster

Dresssponsoren
1. Mannschaft MWM Metallwalzwerk AG, Menziken

Procava AG Weine & Spezialitäten, Menziken
2. Mannschaft Eichenberger Gartenbau, Beinwil am See

Eichenberger Sanitär und Heizung, Menziken
U. Haller AG, Maler,Gipser, Aesch/Mosen/Reinach
Garage Werner Haller AG, Reinach

Senioren Restaurant Rütli, Beinwil am See
A-Junioren FC Beinwil am See
B-Junioren Gebr. Merz Reisen und Transporte, Beinwil am See 
Ca-Junioren Pizzeria Linde, Reinach

Rico Künzler, Beinwil am See
Christoph Eichenberger, Beinwil am See

Cb-Junioren Huwyler Sport, Beromünster
Da-Junioren Bolliger Sport, Seengen
Db-Junioren Firstdrive by Bantli Fahrschule
Ea-Junioren Sunrise
Eb-Junioren Dosenbach, Reinach
F-Junioren vakant
Piccolos Huwyler Sport. Beromünster 

Donatoren
Haller Urs Maler-Gipser, Aesch Präsident
Pisan Markus Reinach Vorstand
Holliger Tobias Beinwil am See Vorstand
Keller Simon Beinwil am See Vorstand
Souto Juan-Carlos Beinwil am See Vorstand
Abegg Peter Gerüstbau, Fahrwangen
Amrein Franz Beinwil am See
Barth Heinz artwork ag, Reinach
Bieri Hermann Gerber Käse, Niedererlinsbach
Blaser Pascal Beinwil am See
Bruderer Erich ebcom ag, Reinach
Bucher Martin Pfeffikon
Bühlmann Fritz Baugeschäft, Beinwil am See
Eichenberger Kurt Beinwil am See
Eichenberger Matthias Gartenbau, Beinwil am See
Felix Roland Treuhand, Hitzkirch
Fischer Christian Fischer Automobile AG, Beinwil am See
Graf Barbara Malerei, Walde
Haerry Cornelia Birrwil
Haller Werner Garage, Beinwil am See
Hächler Felix Gontenschwil
Herzog Bruno Aesch
Hintermann H. Verlag, Beinwil am See
Hintermann Martin Reisebüro, Beinwil am See
Hintermann Max Restaurant Zihl, Beinwil am See
Hofer Josef Hitzkirch

Hofstetter Urs Beinwil am See
Huber Andreas Die Mobiliar, Reinach
Hunziker Theo Valiant Bank, Reinach 
Huwyler Ruedi Sportgeschäft, Beromünster
Karrer Robert Möriken
Keller Ursula Beinwil am See
Koller Josef Restaurant Braui, Beinwil am See
Lanfranchi Gildo Primo, Gontenschwil
Läuchli Reinhard Lenzburg
Lukas Zdravko Beinwil am See
Menegazzi Mauro Aesch
Merz Christian Gebr. Merz Reisen, Beinwil am See
Michel Alois Aesch
Müller Josef Schongiland, Schongau
Müller Urs Transporte, Ermensee
Müller Vreni Beinwil am See
Nussli Erich Treuhand, Birrwil
Nyffenegger Willy Seehotel Hallwil, Beinwil am See
Pajic Bojan Dr. Augenarzt, Reinach
Ruckli Beat Hallwil
Schaffhauser Franz Fahrschule, Hallwil
Schärer Hans Winterthur Versicherungen, Beinwil am See
Sidler Roger Buchs
Stadelmann Markus Garage, Aesch
Vogler Cäsar Beinwil am See
Weber Hans Beinwil am See
Weber Peter peka-metall AG, Mosen
Wey Anita Restaurant Rütli, Beinwil am See
Zimmermann Martin Menziken
Zumbühl Urs Menziken

Bandenwerber
Amrein Reinigungen, Reinach
Dietiker, Mechanische Werkstatt, Beinwil am See
Durag AG, Farben, Däniken
Eichenberger AG, Sanitär+ Heizungen, Reinach
Fischer Automobile AG, Beinwil am See
Werner Haller AG, Garage, Reinach
Grütter AG Bedachungen, Beinwil am See
Haerry & Frey AG, Beinwil am See
Haller Urs, Maler-Gipser, Aesch LU
Hewibau AG, Baugeschäft, Beinwil am See
Hintermann Reisen, Beinwil am See
Huwyler Sport, Beromünster
Valiant Bank, Beinwil am See
Männich Bootswerft, Beinwil am See
Marzohl Graphics AG, Reinach
Steiner AG, Malerei, Beinwil am See

Sponsoren-Übersicht
Gönner: Betrag nach Wahl, Passivmitglied: Fr. 50.-
Matchball Junioren: Fr. 50.-, Matchball Aktive: Fr. 100.-
Dress Junioren: ab Fr. 1500.-, Dress Aktive: ab Fr. 2500.-
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Dorf- und Junioren-Pfingst-Turnier 2005
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Die Pfingstturniere des FC Beinwil am See boten einmal mehr allen etwas.

mhi. Damenbeine, welche nicht zu knapp den Ball verfehlten, gestandenen Herren auch mal per äxgüsi auf die Füssen
traten oder eigene Handsvergehen gleich selber reklamierten, Befreiungsschläge ins eigene Tor, Zufallstreffer im
Billardstil und ein Guggenmusigkonzert; Die 25 Sie&Er-Teams (Rekordbeteiligung) boten den vielen Zuschauern am
Freitagabend beim Plauschturnier unterhaltsamste Fussballkost und ein Gaudi. Das Wetter spielte mit, das Festzelt war
gemütlich, die Steaks und Grillspiesse saftig, die Tombola attraktiv, der Glacèstand stillte vor allem bei den Kleineren den
Gluscht und die grosse Bar mit DJ versorgte und unterhielt die Nimmermüden bis in die Morgenstunden. Nur wenige
Blessuren waren zu beklagen und konnten aus dem Notfallkoffer versorgt werden. Gewinner gab es auch. Nicht aber Gold
oder Reisen. Zur Erinnerung erhielten alle Teams einen kleinen Pokal für die Vitrine und einen feinen Schinken für ein
späteres, geselliges Beisammensein. Im sportlichen Bereich siegten die Tornados 05 gegen Eichenberger Gewinde I mit
1:0. Im prestigeträchtigeren Kostümwettbewerb schwang «Platz X» (das waren die Grünen) gegen die lautstarken
Muttenpfupfer und Bab Babybaby Balabala obenauf. Witzig war’s. Und Fortsetzung folgt.

Am Pfingstmontag ging es etwas ernster zur Sache. Die D-, E- und F-Junioren kämpften um den Tagessieg. Nicht nur von
Menzo oder Gontenschwil, sondern auch von weit her wie aus Reinach BL, Allschwil oder Fehraltdorf waren sie dafür
wieder angereist. Damit es am Schluss eine saubere Tabelle gab, wurden - im Gegensatz zum Plauschturnier – alle Ränge
ausgespielt. Obwohl es bei einigen mit dem sportlichen Erfolg noch nicht recht hinhaute, ging keiner mit leeren Händen
nach Hause. Mindestens zum Trost gab es für jede und jeden eine Medaille, welche bereits über vielen Betten hängen
wird.

Erfreulich war, dass in den Pokalrängen immer ein Böjuer Team vertreten war. Das Da konnte sein Turnier im Final
gegen Allschwil sogar gewinnen. Das Ea verlor im Penaltyschiessen gegen Fehraltdorf etwas unglücklich und das F
belegte den dritten Rang. Sieger in dieser Kategorie war Gontenschwil, welches Suhr schlagen konnte.

Aus der Rangliste Plauschturnier Sie&Er 
Tenüpreis: 1. «Platz X» 2. Muttenpfupfer 3. Babybaby Balabala 
Final: Tornados 05 - Eichenberger Gewinde I   1:0

Juniorenturnier 
D-Junioren: 1. Beinwil am See a 2. Allschwil 1 3. Reinach BL 4. Gränichen

5. Allschiwl Dc 6. Allschwil Db. 7. Böju Dc 8. Erlinsbach
9. Böju Db                       10. Merenschwand

E-Junioren: 1. Fehraltdorf 2. Beinwil am See a 3. Suhr
4. Böju Ec 5. Menzo Reinach Ea 6. Beinwil am See Eb

F-Junioren: 1. Gontenschwil 2. Suhr 3. Böju Fa
4. Menzo Reinach 5. Beinwil am See b 5. FC Beinwil am See c
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Der Weg in den AG-Cupfinal

AG-Cupfinal in Würenlingen, 5. Mai 2005 – FC Beinwil am See I - FC Kölliken 0:2
Der Traum des FC Beinwil am See blieb ein Traum. Im Finalspiel des AG-Cups verloren die Seetaler gegen den
FC Kölliken mit 0:2. Mit zwei Glückstoren und einer geschlossenen Mannschaftsleistung machten die favorisierten
Kölliker um Spielertrainer Daniel Hediger den Sack zu. Trotz der Cupfinalniederlage startete die Mannschaft von
Trainer Granzotto mit dem engeren Anhang im Rütli eine ausgelassene Feier, welche über die anfängliche Enttäuschung
hinwegtröstete und den aussergewöhnlichen Tag in positiver Erinnerung bleiben lässt. Bei einem Sieg hätte es eine
riesige Party gegeben. Mit zwei Bussen von Car Merz reiste man nach Würenlingen. Die Hoffnung stirbt ja bekanntlich
zuletzt, und daher nehmen wir irgendwann wieder einen Anlauf.

Würenlingen – 750 Zuschauer – SR: Ago Fontaniello
Tore: 18. Thomann 1:0, 23. Hasler 2:0.
FC Kölliken: Brügger; Hofer, Siegrist (55. Fischer) Hubeli, Lienhard, Marco Werthmüller,

Thomann (80. Köbeli) Hediger, Hasler; Vetter, Roger Werthmüller (72. Keller).
FC Beinwil am See: Keller; Baumann, Souto, Yilmaz; Eichenberger; Willi, Milot Shala (65. Merz),

Sollberger, Stocker (58. Lund-Jensen); Gashi, Labinot Shala (85. Weber).
Bemerkungen: Beinwil am See ohne Dätwyler (gesperrt) und Fankhauser (abwesend). Kölliken komplett.

AG-Cup Halbfinal – FC Entfelden I (3. Liga) - FC Beinwil am See I 2:4
Nach 94 Minuten war es soweit. Böju siegte im Halbfinal auswärts gegen Entfelden mit 4:2 und steht mit diesem Sieg erst-
mals in der 71jährigen Vereinsgeschichte im AG-Cupfinal, welcher am Auffahrtsdonnerstag, 5. Mai, in Würenlingen über die
Bühne gehen wird. Erinnerungen an den Aufstieg in die 2. Liga wurden wach. Nach Spielschluss lagen sich Spieler, Betreuer
und Fans in den Armen. Die Mannschaft machte auf dem glitschigen Boden einen gemeinsamen Hechtsprung nach dem
anderen in Richtung der lautstarken und überraschend grossen Fangruppe, welche vor allem im der zweiten Halbzeit das
Team mit lautstarken Gesängen unterstützte. Und dann ging’s mit und ohne Kleider unter die Dusche… 

Schützenrain – 250 Zuschauer – SR: Reto Gloor
Tore: 16. Dätwyler 0:1, 50. Labinot Shala 0:2, 62. Krenn 1:2, 70. Labinot Shala 1:3

89. Lund-Jensen 1:4, 92. Frühauf 2:4
Beinwil am See: Keller; Souto, Dätwyler, Willi (88. Lüpold); Lund-Jensen, Sollberger, Yilmaz, Eichenberger; 

Milot Shala (84. Corvaglia); Gashi (74. Merz), Labinot Shala.
Bemerkungen: Beinwil am See ohne Baumann und Stocker (beide verletzt) und

Weber (Auslandaufenthalt), Fankhauser, Döbeli Ersatz 

AG-Cup-Viertelfinal – SV Würenlos I (3. Liga) - FC Beinwil am See I 1: 2
Beinwil am See gewann am Sonntagnachmittag das AG-Cup-Viertelfinal-Auswärtsspiel gegen Dauer-Drittligaspitzenklub
Würenlos mit 2:1 und steht mit diesem Sieg nach vier Jahren zum zweiten Mal in der Vereinsgeschichte wieder im
AG-Cup-Halbfinal. Die Torschützen in diesem hart umkämpften aber jederzeit sehr fairen Cupfight waren Junior Simon
Stocker und Andi Willi. Den Anschlusstreffer fiel kurz vor Schluss und sorgte für ein Hitchkock-Finale.

Sportplatz Ländli – 150 Zuschauer – SR: Th. Birchmeier
Tore: 4. Stocker 0:1, 80. Willi 0:2, 81. Waltert 1:2
FC Beinwil am See: Keller; Dätwyler, Willi, Souto Juan-Carlos, Sollberger; Stocker, Shala,

Gashi (90. Corvaglia), Yilmaz; Weber (75. Baumann J.), Döbeli (53. Lund-Jensen)
Beinwil ohne Lüpold, Schärer (beide Ersatz), Fankhauser (Interims-Coach),
Eichenberger (krank), Saputelli, Merz (beide verletzt), Neziri (?).
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Der Weg in den AG-Cupfinal

AG-Cup Achtelfinale – FC Beinwil am See I - FC Wettingen 93 I 3:2
In einem temporeichen, hart umkämpften Cupspiel fand Beinwil am See endlich wieder zum Siegen zurück, indem es
Wettingen 93 dank Toren von Yilmaz, Shala und Willi verdient mit 3:2 bezwang. Torhüter Keller fand dabei definitiv zu
seiner überragenden Form aus alten Cup-Tagen zurück und hat aufgrund seiner teilweise mirakulösen Abwehrparaden
massgeblichen Anteil an dieser Qualifikation für das Viertelfinale.

Strandbad/Staadmatt – 150 Zuschauer – SR: Pfister Roland
Tore: 2. Yilmaz 1:0, 7. Shala 2:0, 35. Allgäuer 2:1, 47. Willi 3:1, 57. Allgäuer 3:2
FC Beinwil am See: Keller, Dätwyler (70. Baumann Jonas), Lund-Jensen, Souto, Willi, Yilmaz, Sollberger,

Stocker (87. Corvaglia), Neziri, Gashi, Shala
Bemerkungen: Beinwil am See ohne Lüpold, Fankhauser, Schärer (alle Ersatz), Weber, Eichenberger, Merz,

Saputelli, Baumann David (alle abwesend oder verletzt)

AG-Cup-Sechzehntelfinale – FC Dottikon I (4. Liga) - FC Beinwil am See I 0:1
Vergangenen Freitag und anlässlich der zweiten AG-Cup-Hauptrunde wurde Böju seiner Favoritenrolle gerecht und
schlug auswärts Viertligist Dottikon mit 1:0. Den einzigen Treffer schoss Stephan Weber in der Schlussminute mittels
Penalty. Dottikon war eine Knacknuss.

Dottikon – 120 Zuschauer – SR: Cavaliere
Tor: 90. Weber (Penalty) 0:1
Beinwil am See: Keller; Dätwyler, Souto Juan-Carlos, Lund-Jensen, Neziri, (87. Eichenberger), Yilmaz,

Sollberger, Willi, Weber, Gashi (67. Merz)
Bemerkungen: Beinwil am See ohne Saputelli (verletzt), Stocker, Souto José(alle abwesend), Corvaglia,

Lüpold, Baumann Jonas, Fankhauser, Schärer (alle Ersatz) 
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Badifest 2005 mit Kabineneinweihung

«Einer der schönsten Fussballplätze überhaupt»

mhi. Zu Beginn ein Blick in die Geschichtsbücher: 1969/70 bestand der FC Böju aus vier Teams. Der 1. und der
2. Mannschaft sowie den B- und C-Junioren. Total schnürten 50-60 Fussballbegeisterte die Schuhe. Für die sportliche
Ertüchtigung wurde dem FC der südliche Bereich der damals neueren Badi zur Verfügung gestellt. Dazu gehörten zwei Ka-
binen (heute noch mit Knaben und Mädchen beschildert) mit einer gemeinsamen Dusche, ein Schiedsrichter
(Lehrer)-Umkleideraum, ein Kassenräumchen mit Wasseranschluss sowie der Keller für das Material. Luxus pur für die
paar verwegenen Sportler. Dieser Zustand dauerte bis ins Jahr 2004!

2005. 25 Jahre später. Der FC Böju hat sich komplett verändert. Die 1. Mannschaft gehört zurzeit der höchsten Aargauer
Liga an, das Zwöi kickt solid in der 4. Liga, die Senioren kämpfen mit einem 30-Mann-Kader und einer ausgesprochen gu-
ten Kameradschaft um die meist wenigen Meisterschaftspunkte und bilden zu einem grossen Teil auch den
organisatorischen, administrativen Rückhalt des Vereins. 14 Teams, davon 10 Juniorenteams plus die Kinderfussballabtei-
lung mit gegen 25 Knirpsen und einer temporären Warteliste für Neuinteressenten, sorgen bei der Fussballanlage am See
täglich für einen unglaublichen Wirbel. Rund 70 Aktive, 150 Junioren und 25 Trainer und Betreuer drücken sich die Klinke
in die Hand. Sämtliche Kategorien sind heute nicht nur einfach belegt. Bei den D- und E-Junioren werden seit
wenigen Jahren jeweils drei und bei den C-Junioren ab diesem Sommer zwei Teams angemeldet. Dies alles verspricht für
die nächsten Jahre eine grosse Konstanz. Und hoffentlich weiterhin auch sportlichen Erfolg.

Die gegen 250 Fussballbegeisterten mussten sich bis anhin mit den erwähnten Räumlichkeiten begnügen. Stau gehörte zur
Tagesordnung. Die Grundbedürfnisse wurden weder quantitativ, qualitativ noch hygienisch erfüllt. Kleider und
andere Fussballutensilien gingen regelmässig verloren oder landeten oft in den falschen Taschen. Mädchen, die dem FCB
seit einigen Jahren ebenfalls angehören, konnte keine oder nur schwerlich eine Umzieh- und Duschgelegenheit zur
Verfügung gestellt werden.

Ab diesem Frühling ist vieles anders. Nach Jahren der Planungs- und Bewilligungsverfahren konnten endlich die neuen Ka-
binen mit jeweils separater Dusche eingeweiht werden. Auch die Schirikabine, in welche sich seit der Zugehörigkeit zur
zweiten Liga jeweils das Trio hineinpferchen musste, hat nach dem Umbau eine komfortable Grösse angenommen. Dies gilt
auch für den vormaligen Mini-Kiosk, welcher zu einer einfachen, bedienerfreundlichen Küche mit grösserem Fenster und
entsprechendem Ausschank mutierte. Vor allem den Spielen der 1. Mannschaft mit manchmal mehreren Hundert Zu-
schauern muss er der Belastung gewachsen sein. Verschiedene Küchengeräte helfen zudem erweiterte
Gaumenfreuden zu befriedigen.

Die nähere Zukunft bringt dem Vernehmen nach eine Sanierung des bestehenden alten Duschraumes, welcher vor
allem unter den alten «Plättli» eine kleinere «Zeitbombe» darstellt. Ein Clubhaus, das bei den meisten Vereinen der
gleichen Grössenordnung selbstverständlich ist, scheint auch aufgrund der strengen Auflagen des Kantons in nächster
Zukunft illusorisch. Erstrebenswert ist und realistischer scheint es aber, wenigstens die bestehende Glasüberdachung wind-
geschützt verschliessen zu können, damit so auch an misslichen Tagen der eine oder andere Hock angenehmer und ge-
mütlicher abgehalten werden kann.

Der FCB möchte diese Gelegenheit wahrnehmen, dem Gemeinderat, der Sportplatzkommission und der Gemeinde für die jah-
relange sehr gute Unterstützung zu danken. Dazu gehören der enorm wichtige, intensive Unterhalt der Rasenflächen und der
ganzen Anlage, die Bereitstellung von Wasser, Strom, Beleuchtung, die Benützung der Turnhallen etc. Die
ehrenamtliche Tätigkeit der vielen Vereinsmitglieder wird wahrgenommen, geschätzt und unterstützt. Viel
Verantwortung wird an den Verein übertragen. Es gab bis anhin praktisch keine Probleme. Anliegen und Wünsche
finden Gehör und werden meist umgesetzt. Die neueste Errungenschaft ist ein vorhangähnliches Netz Richtung See,
welches die Bälle abfangen, somit die Spieler vor den Dornen und Brennnesseln im Schutzgebiet fernhalten und zudem auch
dieses schützen soll. Eine weitere Bereicherung für einen der wohl am schönsten gelegenen Fussballplätze überhaupt.
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Juniorenlager 2006

Juniorenlager 2006

Liebe Junioren/innen, liebe Eltern

Nachdem unser letztes Juniorenlager im Jahr 2004 rundum ein Erfolg war und es allen gut gefallen hat, haben wir uns
entschlossen dieses Jahr wieder eines durchzuführen. Um weiter zu planen können, sind wir auf definitive Anmeldungen
angewiesen.

Wann: Das Lager findet in der 1. Woche der Schulferien statt, Samstag, 08. Juli bis Freitag, 15. Juli 2006
Wo: Übernachten werden wir im Haus St. Raphael in Engelberg
Kosten: Die Kosten belaufen sich auf Fr. 200.- pro Junior/in

Im Preis eingeschlossen sind:
Hin- und Rückreise mit dem Car, Vollpension, Ausflüge, Badieintritt und vieles mehr

Als Betreuer und Trainer werden hauptsächlich jene mitkommen, die den meisten Kindern bereits vertraut sind, oder die
eine Juniorenmannschaft des FCB trainieren.

Für weitere Fragen und Informationen stehe ich Euch jederzeit gerne zur Verfügung (078 613 05 32, ab 13.00 Uhr)
Besten Dank für Eure Anmeldung.

Sekretariat Juniorenkommission
Alexandra Hintermann
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Definitive Anmeldung «Juniorenlager 2006»

Name Vorname

Adresse PLZ/Ort

Telefonnummer Mobile

Mannschaft Trainer

Anmeldung senden an: Alexandra Hintermann, Schützenweg 9, 5734 Reinach, Einsendeschluss ist der 01.03.06
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2. Liga Regional
1. FC Niedergösgen 1 11 9 2 0 40 : 16 29
2. SC Schöftland 1 11 6 3 2 32 : 22 21
3. FC Wettingen 93 1 11 6 1 4 30 : 22 19
4. FC Rothrist 1 11 6 0 5 16 : 19 18
5. FC Frick 1 11 5 2 4 29 : 30 17
6. SV Würenlos 1 11 5 1 5 18 : 22 16
7. FC Beinwil am See 1 11 5 0 6 33 : 31 15
8. FC Kölliken 1 11 5 0 6 22 : 24 15
9. FC Oftringen 1 11 4 0 7 19 : 27 12

10. FC Buchs 1 11 2 5 4 25 : 27 11
11. FC Lenzburg 1 11 3 2 6 13 : 24 11
12. FC Mellingen 1 11 1 2 8 19 : 32 5

4. Liga - Gruppe 3
1. FC Schinznach Bad 1 9 6 1 2 27 : 13 19
2. SC Seengen 9 6 1 2 27 : 16 19
3. FC Ata-Spor 9 6 1 2 19 : 17 19
4. FC Rohr 1b 9 4 2 3 21 : 16 14
5. FC Beinwil am See 2 9 4 2 3 16 : 17 14
6. FC Rupperswil 1 9 4 1 4 18 : 20 13
7. FC Niederlenz 2 9 3 1 5 14 : 20 10
8. FC Seon 2 9 2 2 5 11 : 19 8
9. FC Lenzburg 2 9 2 1 6 16 : 24 7

10 FC Gontenschwil 2 9 2 0 7 18 : 25 6

Junioren A - Gruppe 1 (2. Stärkeklasse - Herbstrunde)
1. Team Regio Aarau 11 9 0 0 62 : 10 27
2. FC Sarmenstorf 11 6 0 3 31 : 26 18
3. FC Seon 11 5 1 3 23 : 25 16
4. FC Gränichen 11 5 1 3 23 : 26 16
5. FC Beinwil am See 11 4 1 4 34 : 28 13
6. SC Seengen 11 4 1 4 20 : 20 13
7. FC Mellingen 11 4 0 5 28 : 27 12
8. FC Veltheim AG 11 4 0 5 21 : 33 12
9. FC Niederlenz 11 1 1 7 13 : 33 4

10. SV Auenstein/Picchi 11 0 1 8 14 : 41 1
11. FC Schinznach Bad R 11 0 0 0 0 : 0 0
12. FC Villmergen R 11 0 0 0 0 : 0 0

Junioren B - Gruppe 1 (3. Stärkeklasse - Herbstrunde)
1. FC Gontenschwil 9 6 0 1 40 : 17 18
2. FC Entfelden b 9 5 0 2 27 : 12 15
3. FC Rohr 9 5 0 2 33 : 31 15
4. FC Oftringen 9 4 1 2 49 : 20 13
5. FC Seon 9 3 1 3 25 : 16 10
6. FC Bremgarten 9 3 0 4 25 : 24 9
7. FC Gränichen 9 0 1 6 11 : 48 1
8. FC Beinwil am See 9 0 1 6 10 : 52 1
9. FC Kulm Türk Gücü R 9 0 0 0 0 : 0 0

10. FC Muhen R 9 0 0 0 0 : 0 0

Junioren C - Gruppe 1 (2. Stärkeklasse - Herbstrunde)
1. SV Niederamt 03 11 10 0 1 94 : 7 30
2. FC Lenzburg a 11 8 1 2 62 : 22 25
3. FC Menzo Reinach a 11 8 1 2 61 : 26 25
4. FC Aarau b 11 8 0 3 64 : 23 24
5. FC Bremgarten a 11 7 0 4 47 : 24 21
6. FC Villmergen 11 6 1 4 33 : 29 19
7. FC Oftringen 11 4 1 6 39 : 47 13
8. FC Gränichen a 11 4 0 7 44 : 60 12
9. FC Seon 11 3 0 8 22 : 69 9

10. FC Aarburg a 11 3 0 8 29 : 81 9
11. FC Beinwil am See a 11 2 1 8 13 : 50 7
12. FC Gontenschwil 11 0 1 10 15 : 85 1

Junioren C - Gruppe 2 (3. Stärkeklasse - Herbstrunde)
1. FC Buchs a 9 8 1 0 136 : 7 25
2. SC Seengen 9 8 1 0 100 : 7 25
3. FC Veltheim AG 9 7 0 2 79 : 12 21
4. FC Niederlenz 9 6 0 3 54 : 37 18
5. FC Rupperswil 9 5 0 4 54 : 37 15
6. FC Schinznach Bad 9 3 1 5 20 : 73 10
7. FC Muri b 9 3 0 6 35 : 63 9
8. FC Beinwil am See b 9 1 1 7 9 : 73 4
9. SV Auenstein/Picchi 9 1 0 8 12 : 79 3

10. FC Mladost Aarau 9 0 2 7 14 : 125 2

Junioren D9 - Gruppe 2 (2. Stärkeklasse - Herbstrunde)
1. FC Rohr 9 8 1 0 48 : 12 25
2. SC Seengen a 9 6 1 2 36 : 15 19
3. FC Aarau c 9 6 1 2 32 : 11 19
4. FC Küttigen a 9 4 2 3 35 : 32 14
5. FC Buchs a 9 4 2 3 23 : 20 14
6. FC Frick b 9 4 0 5 31 : 25 12
7. FC Niederlenz a 9 3 3 3 39 : 34 12
8. SC Zofingen c 9 2 2 5 23 : 46 8
9. FC Suhr b 9 1 1 7 23 : 53 4

10. FC Beinwil am See a 9 0 1 8 11 : 53 1

Junioren D9 - Gruppe 2 ( 3. Stärkeklasse - Herbstrunde)
1. FC Küttigen b 8 6 2 0 57 : 15 20
2. FC Beinwil am See b 8 6 1 1 48 : 14 19
3. FC Kölliken c 8 5 1 2 41 : 14 16
4. FC Niederwil b 8 5 0 3 18 : 18 15
5. FC Menzo Reinach b 8 4 0 4 26 : 38 12
6. FC Oftringen c 8 3 1 4 32 : 31 10
7. FC Buchs b 8 2 1 5 18 : 30 7
8. FC Entfelden c 8 1 0 7 17 : 50 3
9. FC Rothrist c 8 1 0 7 8 : 55 3

Senioren Regional - Gruppe 1
1. FC Küttigen 8 7 1 0 34 : 9 22
2. FC Kölliken 8 5 1 2 28 : 20 16
3. FC Rothrist 7 5 0 2 29 : 15 15
4. SC Seengen 8 5 0 3 21 : 14 15
5. FC Schinznach Bad 8 3 1 4 16 : 24 10
6. FC Kulm 8 3 1 4 12 : 21 10
7. FC Beinwil am See 7 2 1 4 14 : 23 7
8. FC Mellingen 8 1 1 6 7 : 22 4
9. FC Erlinsbach 8 1 0 7 15 : 28 3

Ranglisten
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Metallwalzwerk AG Menziken, Bodenstrasse 1-3, CH-5737 Menziken

Halbfabrikate und Rohmetalle
Halbfabrikate, Bänder in Kupfer, Messing, Bronze und Neusilber.
Telefon 062 765 00 00, Telefax 062 765 00 44
E-mail: abteilunghalbzeuge@mwm.ch

Rohmetalle, Zink, Zinn, Kupfer, Nickel und Blei.
Telefon 062 765 00 65, Telefax 062 765 00 66
E-mail: handelrohmetalle@mwm.ch

Internet: http://www.mwm.ch

 


